
Vom iten December 1788.

ü) Es soll von Gerichtswegen des in ConcurS gerathenen Johannes HahnS Grrth zu Freudeu-
 thal, bestehend in einem neuen Wohnhause, Scheuer, Stallung, Gemeinds-Gerechtigkeit,
Garten, etiche 20 Acker Land und 7 bis 8 Acker Wiesen, worauf in dem lezten L-citalton--
Termiu 7-zRthlr. gedoten, dafür aber nicht zugesch agen worden, nochmals öffentlich aus

 geboten werden, und ist hierzu Termin auf den irren Decemb- d. I. bestimt: diejruigrn,
welche ein mehrere- zu bieten gesonnen, können sich au bestirntem Tage des Morgens 9 Uhr
auf der G'richtsstube zu Freudenthal einfinden, ihre Gebote thun, und auf das mehreste Zu

 schlags gewärtigen. Homberg den 19!« November 1788.
Ulsch, von Baumbachischer Jufiitiarius.

7) Es soll den istea Januar 1739. wegen eines Zierenbergrr Remherey-Rückstands ein dem
 Branteweinsbrenner Johann George Flörken achter zugehöriger Garten, welcher von deuEr-
gelbrechtischcn Erden herrühret und bey der Rießenrrift gelegen ist, an den Merstdietenden
verkauft werden. Wer solchen zu erstehen gesonnen, oder dingliche Rechte daran hat, kan sich

 alSdan« zur gewöhnlichen Gerichrsstunde vor Amt a'.hrer eiufinden, und seine Absicht wahren,
widrigenfalls er damit hernach nicht weiter gehört wird. Breuna den lten Rov. 1788.

I. L. Rornemann, von MalSburgifcher Amtmann.
 ?) ES sollen de» Adam Tannenberg-zu Simmershausen, nachfolgende Grundstücke, alS: t)

^Acker Erdland, am Ellenbache, an Jehannes Schäfer und Johannes Eberhard; 2) iAck.
dito auf dem Neuendof, am Pfarrlande beiderseits, und 3) ein Erbgarten nebst dem Hause/
 an HanS Jost Staubesand, und Hans Henrich Brete gelegen, vsn Gerichtswegen an den
Me Edierenden öffentlich v.'rkaust werden! Wer nun darauf bieten will, der kan sich indem

dazu eia für allemahl auf den iztenJan. k.J. bestimtin Verkaufs-Termin auf hiesigem Land
gericht angeben. Cassel den 6r«n Nov. 1788.

9) W gru eines dem Rttterschaftl chrn «Dlift Kaufungrn schuldigen Kapitals, sollen nachste
hende dem Einwohner Christian Jordan zu Zwergen zuständige Ländereyen, in ^ Hufe Land

 bestehend, an den Meistbietenden im Termin Montags den2ateL Dec. d. I. verkauft werden,
als: r) r Ack. auf der Hohen Wiese, zwischen Hans Henrich Jordan und Joh. Wazuer; 2)
ZAck. hinter der Kolt, zwischen Henncus Holzen und dem Gmreiuwege gelegen; 3) \ Ack.
 im Habigsthal, zwischen Hau- Henrich Jordan, und dem Graben; 4) i Ack. auf der Triest,
zwischen Johrnnss Jordan und Joh. Füllivgs Witwe; 5) lAck. in der Distelwtcse, an Joh.
Christoph Letzen; 6) £ Ack. am Samtbruchswrege, an Joh. Puppe; 7) Z Ack. auf der Hohe«
 Wiese, an Hans Henrich Jordan; 8) l Ack. im Krumpfuble, an Henricus Wiegand; 9)
l Ack. in der Kalkwiese, an Joh. Schröder; 10) Z Ack. im Krumpfuhle, an Joh. Jordan;
Kauflustige, oder welche sonst Ansprüche daran zu haben vermeynen, können sich in pr-rtixo
 etnfi«den, ihr Gebot oder Vrrnehmlassang ad Protvcvllum geben- und darauf was Rech
tens gewärtigt seyn. Iiereuberg den rzten Octob. 1788. 8ürstl. Hessisches Amt das.

10) Die dem Conrad Heusir, jezt Johannes Nenze, zu Niedermeisser zuständige Grundstücke,
 als: 1) eine halbe Hufe Lindes, da- Helleland genannt; 2) l Ack. Erbwiese, der Bleichehvf
genannt, am Wasser, und Henrich Neuzen Lande, und 3) $ Ack. Erbhof an dem Hühdeiche:
und dem Listinger W&gt;'ge gelegen, sollen wegen eines ausgeklagten Kapitals« undAinftn Rück

 standes, so da» RittecschaMche Stift Kausungeu zu fordern hat, Montag- den 22ten Dec.
diesis JakrS bey diesigem Fürst!. Justiz« Amte verkauft werden. Diejenigen, welche sothrne
Grundstücke zu erstehen und auch alle diejenigen, welche solche in rechtlichen Anspruch zu
 nehmen gedenken, haben sich im Termin zu gewöhnlicher Tageszeit vor hiesigem Amte einzu«
finden, ihre Gebote und Nothdurft gehörig vorzustellen, und das wettere recht!, zu erwarten.
Asirenberg den izten Octvb. 1788. 8» H. Amt das.

 11) In Schuldfordernngssachen des Ritterschaft!. Stifts Kaufungen, soll das dem Johann Hen
rich Jordan zuständige Wodnhaus nebst Garten, in Termino Lrcitationis den rrten Decemb.
d.J. öffcntlich und an den Meistbietenden verkauft werden; Diejenigen, welche sottzarre-Hau»
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